
Stadt Neumünster Neumünster, 28. April 2010
Der Oberbürgermeister 
Haushalt und Finanzen 
 

 
 
  AZ: -90.02-ha-te- 

 
 
 

Drucksache Nr.:  0572/2008/DS 
======================= 

 
 

Beratungsfolge Termin Status Behandlung 

Hauptausschuss 04.05.2010 N Kenntnisnahme 
Finanz- und Wirtschaftsförde-
rungsausschuss 

12.05.2010 Ö Kenntnisnahme 

Ratsversammlung 18.05.2010 Ö Kenntnisnahme 
 
 
Berichterstatter: 

 
Oberbürgermeister Dr. Tauras 
 

 
Verhandlungsgegenstand: 

 
Leistung von außerplanmäßigen 
Aufwendungen/Auszahlungen nach § 95 d 
GO im Ergebnis-/Finanzplan 2010 
(Erstattung Landesmittel und 
Zinsforderung Gründer- und 
Technologiezentrum Neumünster) 
 

 
A n t r a g : 

 
Die vorherige Zustimmung des Oberbürger-
meisters vom 28.04.2010 zur Leistung von 
außerplanmäßigen Aufwendungen / Auszah-
lungen im Ergebnis-/Finanzplan 2010 bis zur 
Höhe von 68.100,00 Euro nach § 95 d i. V. m. 
§ 65 GO wird zur Kenntnis genommen. Die 
Deckung erfolgt durch Minderaufwendun-
gen/-auszahlungen. 
 

 
Finanzielle Auswirkungen: Mehraufwendungen               22.100,00 Euro 

(Zinsen) 
Mehrauszahlungen                 46.000,00 Euro 
(investiv) 
Minderaufwendungen            22.100,00 Euro 
Minderauszahlungen              46.000,00 Euro 
 



-  2  - 

B e g r ü n d u n g : 
 
Am 03.12.2004 wurde der Verwendungsnachweis für den Neubau des Gründer- und Techno-
logiezentrums (LOG-IN) an die Gebäudemanagement Schleswig-Holstein AöR (GMSH) ge-
sandt. Die Gesamtkosten der Baumaßnahme beliefen sich auf 6.609.906,78 Euro. Aus dem 
Regionalprogramm 2000 erhielt die Stadt Neumünster Landesmittel in Höhe von 
4.568.195,96 Euro. 
 
Mit Verwendungsnachweisprüfung vom 09.12.2009 wurde die Stadt aufgefordert zuviel er-
haltene Zuschüsse für nicht förderfähige Kosten sowie Zinsbeträge an die Investitionsbank zu 
erstatten. 
Gegen diesen Bescheid wurde fristgerecht am 23.12.2009 Widerspruch eingelegt. 
Mit Bescheid vom 13.04.2010 wurde dieser als unbegründet zurückgewiesen (s. Anlage). 
 
Da eine Klageerhebung vor dem Schleswig-Holsteinischen Verwaltungsgericht keine Aus-
sicht auf Erfolg hätte, hat der Oberbürgermeister im Wege der Eilentscheidung gem. § 95 d  
i. V. m. § 65 GO der Leistung der außerplanmäßigen Aufwendung/Auszahlung zugestimmt. 
 
Die Mittel werden wie folgt bereitgestellt: 
 
 
Produktkonto  Bezeichnung           Euro 
 
612019001.5599000 Sonstige allgemeine Finanzwirtschaft 
   Zinsen für zuviel erhaltene Zuschüsse   22.100,00 
 
612019001.7870000 Sonstige allgemeine Finanzwirtschaft 
   Rückzahlung zuviel erhaltener Zuschüsse   46.000,00 
 
Deckung: 
 
612019001.5517050 Sonstige allgemeine Finanzwirtschaft 
   Zinsaufwendungen für Kassenkredite   22.100,00 
 
612019001.7927500 Sonstige allgemeine Finanzwirtschaft 
   Auszahlungen aus Tilgung von Krediten bei  
   inländischen Kreditinstituten – ordentliche Tilgung  46.000,00 
 

 
 
 
 
Dr. Olaf Tauras 

 

Oberbürgermeister  
 
Anlage: 
Widerspruchsbescheid der Investitionsbank Schleswig-Holstein vom 13.04.2010  


